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Laut einer Medienmitteilung des Regierungsrats vom 29. Juli 2007 beabsichtigt er, auf dem Areal der 
Notwohnungen am Rüchligweg einen Ersatz für das Altersheim Humanitas sowie eine 
Wohnüberbauung zu erstellen. 

Die Unterzeichnenden unterstützen die längst fällige Umnutzung des Areals Rüchligweg, welche für 
den südlichen Teil Riehens den sinnvollen Bau eines Altersheims ermöglicht. 

Mit dem Bau von Liegenschaften auf staatseigenem Grund kann der Regierungsrat steuernd auf die 
Bevölkerungsentwicklung eingreifen. Riehen weist mit einem Anteil von 24,7% an über 65-Jährigen 
den wohl höchsten Altersdurchschnitt der Schweiz auf. Eine Verjüngung der Bevölkerung liegt im 
Interesse der Gemeinde und des Kantons. 

Deshalb ist es ein dringliches Anliegen, dass der familienfreundliche Wohnungsbau speziell gefördert 
wird. 

Die Unterzeichnenden bitten deshalb den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten, 

– ob im erwähnten Gebiet gezielt Familienwohnungen gebaut werden können 

– ob für die Realisierung der geplanten Wohnüberbauung unter gemeinnützigen 
Wohnungsträgern eine Ausschreibung gemacht werden kann 

– ob das Areal im Baurecht abgegeben werden könnte. 
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